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1 Einfhrung in Java

1.1 Installation von Java unter Mac

Um Java-Programme kompilieren und testen zu können, benötigen Sie das Java Development Kit
(JDK). Das JDK ist bei Mac OS X Leopard vorinstalliert. Sie sollten nur überprüfen, ob die bei Ihnen
installierte Version auch die Neueste ist. Wählen Sie dafür in der Menüzeile ”Apfel“ → ”Softwareak-
tualisierung ...“. Im Rechnernetz der TU-Berlin wird momentan die Version 1.5 (auch 5.0 genannt) von
Java verwendet. Damit Ihre Programme einschränkungslos im Rechnernetz lauffähig sind, sollte genau
diese Version von Java auf Ihrem Mac installiert sein. Das entsprechende Auswahlmenü befindet sich
unter ”Programme“ → ”Dienstprogramme“: ”Java-Einstellungen.app“. Starten Sie das Programm. In
Abbildung 1.1 ist das entsprechende Fenster dargestellt.

Abbildung 1.1: Java-Einstellungen.app nach dem Starten.

In den Listen ”Java-Applet-Plug-In“ und ”Java-Programm“ sollte ”J2SE 5.0 32-bit“ in der obersten
Zeile stehen. Ist dies nicht der Fall, ändern Sie diese Einstellungen, indem Sie die Einträge verschieben.

Die übrigen Registerkarten von ”Java-Einstellungen.app“ haben hier keine Relevanz. Beenden Sie das
Konfigurationsprogramm.

1.2 Benutzung von Java

Die folgenden Schritte zeigen, wie Sie die fertige Java-Installation nutzen können.

1.2.1 Verzeichniswechsel im Terminal

In dieser Beschreibung wird ”Terminal.app“ (vorinstalliert) benutzt. Sie können aber ebenfalls ”X11.app“
oder andere Konsolen benutzen.
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Vor dem Starten eines Java-Programms muss dieses erst mit dem Java-Compiler kompiliert werden,
bevor es ausführbar ist. Starten Sie dazu ”Terminal.app“, welches sich unter ”Programme“ → ”Dienst-
programme“ befindet. Das Programm lässt sich auch starten, indem Sie in ”Spotlight“ (Lupe, oben
rechts in der Mac OS X-Menüzeile) �Terminal� eingeben. Beim Ausführen öffnet sich ein Fenster wie
in 1.2.

Abbildung 1.2: “Terminal.app“.

Geben Sie den Befehl �ls� ein. Dieser Befehl gibt eine Liste der Verzeichnisse und Dateien des aktuellen
verzeichnisses aus (siehe Abbildung 1.3). Es wird im Weiteren davon ausgegangen, dass sich Ihre Java-
Dateien in einem Verzeichnis ”Inftech“ auf dem Desktop (Schreibtisch) befinden.
�ls� zeigt Ihnen, dass Sie sich in dem Desktop übergeordneten Verzeichnis befinden.

Wechseln Sie nun mit �cd Desktop� zum Desktopverzeichnis.

Mit �ls� wird der Inhalt des Desktops angezeigt und mit dem Befehl �cd Inftech� kommen Sie in das
Verzeichnis, in dem sich die Java-Dateien befinden. Diese Ein- und Ausgaben sind in Abbildung 1.4
dargestellt. Die hier gezeigten Befehle funktionieren natürlich in jedem beliebigen Verzeichnis. D.h. mit
”Terminal“ können Sie durch �cd /Users/<username>/Desktop/Inftech� in jedes gewünschte Ver-
zeichnis wechseln. An Stelle von �<username>� müssen Sie lediglich Ihren Benutzernamen eintragen.
Dieser wird Ihnen von ”Terminal“ angezeigt; in diesem Beispiel ist der Benutzername �erikesche�.

1.2.2 Kompilieren von Java-Programmen mit ”Terminal“

Kompilieren ist das Übersetzen Ihres Programmcodes. Der Java-Compiler weist während des Übersetzens
noch auf etwaige Fehler hin, die noch korrigiert werden müssen, bevor das Programm lauffähig ist.
Wechseln Sie wie im vorherigen Abschnitt beschrieben in das Verzeichnis, in dem sich ihre Java-Dateien
befinden. Mit dem Befehl �javac Test.java� lässt sich nun die Datei mit dem Namen �Test.java� kom-
pilieren. Wollen Sie gleich mehrere Dateien auf einmal kompilieren, geben Sie deren Namen einfach
nach dem Befehl �javac� durch Leertasten getrennt ein. Benutzen Sie den Befehl �javac *.java�, um
sofort alle Java-Dateien des aktuellen verzeichnisses zu kompilieren. Mit dem erfolgreichen Kompilie-
ren entstehen class-Dateien, welche den übersetzten Programmcode enthalten; nach dem Kompilieren
von ”Test.java“ entsteht eine Datei ”Test.class“.
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Abbildung 1.3: Eingabe von �ls� direkt nach dem Starten von ”Terminal“.

Abbildung 1.4: Schritte zum Wechsel in das Beispielverzeichnis ”Inftech“ auf dem Desktop.
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1.2.3 Java-Programme mit ”Terminal“ starten

Nach dem Kompilieren können Sie Ihre Java-Programme starten. Dies geschieht in unserem Beispiel
mit dem Befehl: �java Test� mit der Datei namens ”Test.class“. Die Dateiendung fällt also weg.

1.2.4 Schreiben von Java-Programmen

Zum Schreiben von Java-Programmen kann zum Beispiel das Mac OS-eigene Textprogramm ”Tex-
tEdit.app“ benutzt werden, welches sich direkt im Programmordner befindet. Beim Speichern Ihrer
Datei müssen Sie aber darauf achten, dass Sie nicht im ”.txt“- sondern im ”.java“-Format speichern.
Gehen Sie im Programmmenü auf ”Ablage“ → ”Sichern“. Es erscheint das übliche Fenster zum Si-
chern der Datei (siehe Abbildung 1.5). Wechseln Sie in das gewünschte Verzeichnis zum Speichern und
geben Sie als Dateinamen zum Beispiel �Test.java� ein (siehe Abbildung 1.6). Klicken Sie nun auf
�Sichern� und es erscheint ein weiteres Fenster (siehe Abbildung 1.7) mit der Frage, ob Sie tatsächlich
die Dateiendung ”.java“ verwenden wollen. Bestätigen Sie dies mit �”.java“ verwenden�.

Abbildung 1.5: Gerade geöffnetes Speichermenü in ”TextEdit.app“.

1.3 Installation von Java unter Linux

Für die Installation unter linuxbasierten Betriebssystemen ist keine Anleitung verfügbar, da je nach
Version andere Schritte notwendig sind. Bitte informieren Sie sich selbst wie das JDK auf ihrem System
installiert wird und ob dies überhaupt notwendig ist.
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Abbildung 1.6: Test.java in ”TextEdit.app“ speichern.

Abbildung 1.7: Abfrage zum Speichern mit der Dateiendung ”.java“.
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1.4 Installation von Java unter Windows XP

Anders als unter Mac OS X und machnen Linux-Distributionen ist das Java Development Kit (JDK)
unter Windows nicht vorinstalliert. Je nach Rechner ist gar keine Java-Komponente oder nur das Java
Runtime Environment (JRE) installiert, welches nicht ausreicht, um Java-Programme auszuführen.
Zuerst muss überprüft werden, welche Java-Komponenten schon auf Ihrem Windows XP installiert
sind. Dies und die Installation der fehlenden Komponenten wird im Folgenden gezeigt. Sollten Sie
eine ältere Windows-Version (z.B. 2000, ME oder 98) nutzen, so können Sie zur Installertion die An-
leitung unter http://www.torsten-horn.de/techdocs/java-install.htm nutzen. Zu den neueren
Windows-Versionen (Vista und 7) gibt es hier gesonderte Kapitel.

1.4.1 Vorabüberprüfung bereits installierter Java-Komponenten

Öffnen Sie die ”Eingabeaufforderung“, welche Sie unter ”Start“ → ”Alle Programme“ → ”Zubehör“
→ ”Eingabeaufforderung“ finden. Geben Sie den Befehl �java -version� ein. Um mit dem Rechnernetz
der TU kompatibel zu sein, benötigen Sie die Java-Version 1.5. Wenn Ihr Rechner nach der Einga-
be eine Fehlermeldung ausgibt, dann ist keine Java-Komponente installiert. Andernfalls müsste eine
Versionsnummer angegeben werden, die unter Umständen von 1.5 abweicht. Beim Verfassen dieser An-
leitung war Java 1.6 die aktuellste Verion; es kann aber auch eine noch ältere Java-Version installiert
sein.

Sollten Sie die richtige Versionsnummer haben, muss nur noch überprüft werden, ob Java vollständig
installiert ist. Geben Sie dazu den Befehl �javac� in die ”Eingabeaufforderung“ ein. Wenn das ge-
samte JDK installiert ist, sollte nun eine Auflistung von Befehlsoptionen erscheinen, andernfalls eine
Fehlermeldung, dass der Befehl nicht bekannt ist.

Sollte Ihre Versionsnummer abweichen oder nicht das gesamte JDK installiert sein, fahren Sie mit den
folgenden Schritten fort.

1.4.2 Installation des JDK 1.6

Das JDK 1.5, welches im TU-Rechnernetz installiert ist, ist leider nicht mehr von SUN erhältlich und
der Support wird im Oktober 2009 eingestellt. Statt dessen können Sie das neue JDK 1.6 nutzen (auch
JAVA SE JDK 6 genannt). Die aktuelle Version des JDK können Sie über http://java.sun.com/

javase/downloads/index.jsp beziehen. Wählen Sie unter der Rubrik Java SE Development Kit
das aktuellste Update, z.B. JDK 6 Update 16. Folgen Sie den Download- und Installationshinweisen
der Webseite.

Nach der Installation muss sichergestellt werden, dass die Java-Installation in den System-Umgebungsvariablen
eingetragen ist; nur dann können Sie diese auch nutzen. Die Umgebungsvariablen finden Sie in Win-
dows XP unter

”
Start“ → Rechtsklick auf

”
Arbeitsplatz“ →

”
Eigenschaften“ → Registerkarte

”
Er-

weitert“ →
”
Umgebungsvariablen“: Es öffnet sich ein Fenster, in dem sich im unteren Kasten die

Systemvariablen befinden. Bei der Bearbeitung der Einträge ist zu beachten, dass bereits eingetragene
Werte nicht gelöscht werden dürfen:

Als Erstes wird die Variable CLASSPATH bearbeitet: Bei einer Standardinstalltion sollte der fol-
gende Eintrag enthalten sein:

”
C:\Programme\Java\jre6\lib\ext\QTJava.zip“ (ohne die Anführungszeichen). Einzelne Einträge wer-

den durch Semikola getrennt.

Als Nächstes sollte die Systemvariable Path überprüft werden: Hier sollte foldenger Eintrag stehen:

”
C:\Programme\Java\jdk1.6.0 16\bin“

Die letzte Variable, die eventuell bearbeitet werden muss, ist QTJAVA: Hier sollte foldenger Eintrag
stehen:

”
C:\Programme\Java\jre6\lib\ext\QTJava.zip“

Nun können Sie die vollständige JAVA-Installation nutzen.
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1.5 Installation von Java unter Windows Vista

Die Installation und Einrichtung von Java unter Windows Vista und Windows 7 sind grundlegend
gleich. Es gibt nur geringfügige Unterschiede. Nutzen Sie deshalb bitte die Installationsanleitung für
Windows 7.

1.6 Installation von Java unter Windows 7

Die Installation von Java unter Windows 7 ist sehr ähnlich zu der unter den Vorgängerversionen des
Betriebsystems. Auch hier werden die gleichen Schritte ausgeführt, die teilweise nur an anderer Stelle
zu finden sind.

1.6.1 Überprüfung bereits installierter Komponenten

Öffnen Sie die
”
Eingabeaufforderung“ öffnen. Diese befindet sich unter:

”
Windows Symbol“ →

”
Alle

Programme“ →
”
Zubehör“ →

”
Eingabeaufforderung“.

Abbildung 1.8 zeigt ein Beispiel der
”
Eingabeaufforderung“.

Abbildung 1.8: leere Eingabeaufforderung

Geben Sie die
”
Eingabeaufforderung“ den Befehl

”
javac“ ein. Falls Java noch nicht vollständig instal-

liert ist, erscheint eine Ausgabe wie in Abbildung 1.9 auf der folgenden Seite dargestellt.

Erscheint eine andere Ausgabe, ist Java möglicherweise schon korrekt installiert.

1.6.2 Installation des JDK 1.6

Im Folgenden wird erklärt, wie Java installiert wird, falls dies noch nicht korrekt geschehen ist.

Schritt 1: Download

1. Öffnen Sie mit einem Browser die Seite http://java.sun.com/javase/downloads/index.jsp

2. Laden Sie dort das Java SE Development Kit (JDK) herunter. (Unter der Schaltfläche in Abbil-
dung 1.10 auf der nchsten Seite.)

Schritt 2: Installation
Vor der Installation sollte der Ordner

”
C:\Programme\Java\“ wie in Abbildung 1.11 auf der folgenden

Seite aussehen.

Java - Installationsanleitung 7
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Abbildung 1.9: javac funktioniert noch nicht korrekt

Abbildung 1.10: Downloadfläche für Java

Abbildung 1.11: der Javaordner vor der Installation des JDK
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Öffnen Sie nun die Datei, die in Schritt 1 heruntergeladen wurde und folgen Sie den Anweisungen der
Installation. Lassen Sie den Pfad der Installation möglichst auf dem vordefinierten Wert.
War die Installation erfolgreich, hat sich der Java-Ordner ähnlich wie in Abbildung 1.12 verändert.

Abbildung 1.12: der Javaordner nach der Installation des JDK

Schritt 3: Einbinden des JDK in Windows
Nachdem Sie nun Java installiert haben, ist es noch nicht einsatzbereit. Es muss noch in Windows
eingebunden werden.

1. Klicken Sie auf das Windows Symbol in der Taskleiste und machen Sie einen Rechtsklick auf

”
Computer“. (Abbildung 1.13)

Abbildung 1.13: Rechtsklick auf
”
Computer“

2. Klicken Sie auf Eigenschaften.

3. Es befindet sich am linken Rand ein Feld
”
Erweiterte Systemeinstellungen“, auf das geklickt

werden muss.

Java - Installationsanleitung 9
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Abbildung 1.14:
”
Erweiterte Systemeinstellungen“

4. Klicken Sie hier auf die Schaltfläche im unteren Bereich mit der Aufschrift
”
Umgebungsvaria-

blen“.

Abbildung 1.15:
”
Umgebungsvariablen“

5. Im unteren Bereich des aktuellen Fensters finden Sie die Systemvariablen. Suchen Sie dort das
Feld

”
Path“ und klicken Sie es an.

6. Klicken Sie nun auf
”
Bearbeiten“.

7. Ergänzen Sie dort den in Abbildung 1.17 auf Seite 12 zu sehenden Text.

8. Schließen Sie alle offenen Fenster.

Schritt 4: Erneutes Testen
Testen Sie erneut in der

”
Eingabeaufforderung“, ob der Befehl

”
javac“ funktioniert. Ist dies der Fall

sein, dann sollte sich die Eingabe wie in Abbildung 1.18 auf Seite 13 verändert haben.

1.7 Benutzung von Java unter Windows

1.7.1 Erstellen einer Java Datei

Eine *.java-Datei ist im Grunde das Gleiche, wie eine *.txt-Datei; nur die Endung ist eine Andere.
Deshalb ist es möglich an einem Ort Ihrer Wahl einfach folgende Schritte ausführen:

1. Rechtsklick.

2.
”
Neu“.

3.
”
Textdokument“.

Geben Sie einen Namen für die Datei ein und bestätigen Sie entweder mit Enter auf der Tastatur oder
indem Sie in einen Bereich jenseits der Datei klicken.
Wenn Sie bereits die Dateiendung .txt sehen, ändern Sie diese in .java und überspringen Sie den den
nächsten Punkt.

1.7.2 Sichtbarmachen der Endung

Falls Sie, wie im vorigen Punkt bereits erwähnt, die Dateiendung nicht sehen können, muss diese
sichtbar machen.
Führen Sie folgende Schritte aus:

1. Öffnen Sie ein
”
Explorer“-Fenster.

2. Klicken Sie auf die Schaltfläche
”
Organisieren“ oder

”
Datei“ (je nach Windows Version).
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Abbildung 1.16: das Feld Systemvariablen
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Abbildung 1.17: das Feld Path
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Abbildung 1.18: Javac war erfolgreich
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3. Wählen Sie
”
Ordneroptionen“ aus.

4. Öffnen Sie den Reiter
”
Ansicht“.

5. Entfernen Sie das Häckchen unter
”
Dateiendung bekannter Dateitypen ausblenden“.

6. Bestätigen Sie mit einem Klick auf OK.

Die Datei kann jetzt wie im vorherigen Abschnitt beschrieben umbenannt werden.

1.7.3 Eingabeaufforderung öffnen

Öffnen Sie den
”
Explorer“ im Ordner, in dem die java Datei liegt und wechseln Sie anschließend in den

übergeordneten Ordner. Halten Sie die Taste “Shift” gedrückt und klicken Sie dann mit der rechten
Maustaste auf den Ordner, der Ihre Java Datei enthält.
Wählen Sie “Eingabeaufforderung hier öffnen”.

1.7.4 Kompilieren und Ausführen

Geben Sie in die
”
Eingabeaufforderung“ den Befehl “javac *.java” ein um alle Javadateien in dem

Ordner zu kompilieren. Ggf. werden Ihnen zu diesem Zeitpunkt Fehler in der Datei angezeigt. Wenn
Sie mit dem

”
Explorer“ in den Ordner wechseln, sehen Sie, dass .class Dateien erzeugt wurden.

Um nun eine Datei auszuführen, geben Sie in der Eingabeaufforderung “java” gefolgt von dem Da-
teinamen ohne Endung ein.
Beispiel: Um eine Datei “Beispiel.java” zu kompilieren und auszuführen, müssen Sie nacheinander
folgende Befehle eingeben:
javac *.java
java Beispiel

1.8 Das erste Java-Programm: Hello World!

In diesem Teil des Tutorial geht es um das Erstellen Ihres ersten Java-Programms, welches die Ausgabe
�Hello World!� auf dem Bildschirm bzw. auf der Konsole erzeugen soll. Erstellen Sie hierzu die Datei
”HelloWorld.java“ und öffnen Sie diese.
Ein Java-Programm besteht immer aus einer oder mehreren Klassen, wobei jede Klasse in einer einzel-
nen Datei gespeichert wird. Da der Dateiname dem Klassennamen entsprechen muss, muss die Klasse
in der soeben erstellten Datei ”HelloWorld” heißen. Hierfür schreiben Sie den folgenden Java-Code in
die Datei:

1
2 public class HelloWorld {
3
4 }

Dieser Code definiert den Inhalt der Datei mit �class� als Klasse, der Klassenname lautet �Hello-
World�. In den folgenden geschweiften Klammern folgt nun der Inhalt der Klasse bzw. des Programms.
Eine Klasse, die von der Konsole aus gestartet werden soll, benötigt eine Einstiegsmethode, die au-
tomatisch aufgerufen wird und in der steht, was als Nächstes durchgeführt werden soll. Dies ist die
�main�-Methode, der benötigte Code wurde eingefügt:

1
2 public class HelloWorld {
3
4 public static void main(String[] args) {
5
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6 }
7
8 }

public, static und void sind Schlüsselworte, auf die erst in den kommenden Wochen eingegangen
werden soll. Hinter dem Bezeichner der Methode (main) folgt in runden Klammern, welche Argumente
an die Methode übergeben werden sollen (String[] args), dies kann dazu dienen weitere Argumente, die
beim Starten des Programms in der Konsole übergeben worden sind, zu übertragen. In den nächsten
Wochen wird auch hierauf noch näher eingegangen. Die Definition der �main�-Methode wird eben-
falls von geschweiften Klammern gefolgt, in denen geschrieben steht, was nach Aufruf der Methode
ausgeführt wird.
Nun müssen noch die tatsächliche Ausgabe auf der Konsole realisiert werden, was in der �main�-
Methode geschieht. Mit System.out.println(); kann eine neue Textzeile auf den Bildschirm ausgegeben
werden, mit System.out.print(); wird an der Stelle, an der sich der Cursor in der Konsole derzeit be-
findet, weitergeschrieben. Der auszugebende Text wird in Anführungszeichen in die runden Klammern
geschrieben.
Hier ist nun der gesamte Programmcode notiert:

1
2 public class HelloWorld {
3
4 public static void main(String[] args) {
5
6 System.out.println(”Hello World!”);
7
8 }
9

10 }

Testen Sie nun ihr Programm, indem Sie mit der Konsole in das Speicherverzeichnis der Datei wechseln,
es mit �javac HelloWorld.java� kompilieren und mit �java HelloWorld� ausführen. Wenn Sie alles
richtig gemacht haben, sollte nun �Hello World!� auf der Konsole erscheinen.
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